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Wertebündnis gewinnt Preis  
für gelebte Nachhaltigkeit

Neuer Vorstand beim vlf-Bundesverband

Die Delegierten des vlf Bayern bei der vlf-Bundesversammlung 2026

Neumarkt  „Damit haben wir 
echt nicht gerechnet, ich bin 
total geflasht!“, so Judith Lan-
bei der Preisverleihung des 
Nachhaltigkeitspreises der 
Neumarkter Lammsbräu. 
Die Wertebündnisinitiative 
KLIMAbrauchtWERTE ist in 
der Kategorie „Gelebte Nach-
haltigkeit in der Kultur“ Preis-
trägerin 2026. „Wir als Initiative 
haben uns unter der Federfüh-
rung unseres Koordinators 
Boris Braune beim Nachhal-
tigkeitspreis der Neumarkter 
Lammsbräu beworben. Der 
Preis wurde zum 25. Mal ver-
liehen und „wenn man sich die 
ehemaligen Preisträger so an-
sieht, zieht man erst mal den 
Hut“, so Judith Landes, Projekt-
leiterin des Wertebündnispro-
jekts „Klima? Gemeinsam anpa-
cken!“. „Als wir dann in unserer 
Kategorie, als eine von drei Fi-
nalisten zur Preisverleihung 
eingeladen wurden, haben wir 
uns sehr gefreut und waren 
sehr beeindruckt von unseren 
Mitbewerbern, zwei großen 

und etablierten Organisatio-
nen im Bereich Kultur.“ Doch 
die Jury hat die Vielfalt, mit der 
das Thema „Klimawandel und 
-schutz“ an junge Menschen 
in der Wertebündnisinitiati-
ve vermittelt wird, wohl über-
zeugt. In der Initiative befreit 
z. B. eine Jugendblaskapelle ei-
nen Fluss, ein Kinderchor erar-
beitet mit dem Walderlebnis-
zentrum Schernfeld eine eigene 
Aufführung oder eine Würzbur-
ger Schule schreibt ein Theater-
stück selbst. Und was hat das 

nun alles mit dem vlf Bayern 
zu tun? Dazu nochmal Judith 
Landes: „Der vlf Bayern ist seit 
eineinhalb Jahren gemeinsam 
mit der Naturschutzjugend 
des LBV und der Katholischen 
Landjugend München-Freising 
Teil der Wertebündnisinitia-
tive „KLIMAbrauchtWERTE“. 
Mit „Klima? Gemeinsam anpa-
cken!“ führen wir Workshops 
durch und zeigen damit ganz 
konkret auf, was jeder fürs Kli-
ma tun kann. Wir arbeiten mit 
guten Beispielen, machen Kli-

maschutz für den Alltag greif-
bar und umsetzbar und packen 
damit das Klima gemeinsam 
an! Außerdem bringen wir in 
den Workshops Menschen zu-
sammen, die oft wenig Berüh-
rungspunkte miteinander ha-
ben. Bei einem gemeinsamen 
Essen wird miteinander und 
nicht übereinander geredet! 
Damit fördern wir in unseren 
Workshops eine Kultur des Mit-
einanders und der Begegnung 
zwischen Landwirtschaft, Na-
turschutz, Landjugend und al-
len Interessierten! Gemeinsam 
das Klima mit Spaß und Zuver-
sicht anpacken – das ist ein Cre-
do unserer Workshops!“ 
Als vlf Bayern freuen wir uns 
sehr, dass unsere gute Zusam-
menarbeit mit der NAJU und 
der KLJB – sowie unser großes 
Engagement mit diesem Preis 
gewürdigt wird! Danke dafür 
und danke auch an alle, die 
uns in diesem Projekt ehren- 
oder hauptamtlich tatkräftig 
unterstützen! 
Nächste Workshop: Am 18. Juli 
zum Thema „Klima anpacken 
im Privathaushalt mit klima-
freundlich Kochen“ Infos un-
ter www.klima-gemeinsam-an-
packen.de.

Berlin  Bei der Mitgliederver-
sammlung des vlf Bundesver-
bandes wurde eine neue Vor-
standschaft gewählt. Jürgen 
Dexheimer aus Hessen (Präsi-
dent) und Brigitte Engemann 
aus NRW (Vizepräsidentin), so-
wie als weitere Vorstandsmit-
glieder René Kolbe aus Sachsen, 
Dagmar Hartleb und Hans Kol-
ler aus Bayern und Armin We-
ber aus Baden-Württemberg. 
Bayern war mit 10 Delegierten 
gut vertreten.
Der vlf Bundesverband dank-
te den ausgeschiedenen Mit-
gliedern. Aus dem Vorstand 
verabschiedet wurden Tanja 
Göggerle, Stefan Käppeler und 
Wilhelm Rippel. Präsident Jo-
hann Biener, schied nach 14 Jah-
ren ebenfalls aus seinem Amt 

aus und wurde zum Ehrenprä-
sidenten ernannt.
„Ich danke für ihr Vertrau-
en und freue mich darauf, ge-
meinsam mit dem neu gewähl-
ten Vorstand die anstehenden 
Herausforderungen im Sinne 
des vlf anzugehen, so der neu 
gewählte vlf-Präsident Jürgen 
Dexheimer. Im Mittelpunkt un-

serer Arbeit im Verband steht 
das lebenslange Lernen. Wir 
möchten den Aufbruch ak-
tiv gestalten und dabei unsere 
Mitglieder sowie die Landes-
verbände mitnehmen“, erklärte 
Dexheimer. Im Zuge der Jahres-
tagung wurde zudem Benjamin 
Walker zum neuen Bundesge-
schäftsführer des vlf berufen. 

Bereits zum 1. Mai 2026 wurde 
er vom Deutschen Bauernver-
band zum stellvertretenden 
Generalsekretär bestellt und 
übernimmt in dieser Funktion 
auch die Geschäftsführung des 
vlf-Bundesverbandes. „Neben 
einer kontinuierlichen Weiter-
entwicklung der Berufsbildung 
braucht es weiterführende An-
gebote und Austausch in der 
Praxis als wichtige Pfeiler ei-
ner zukunftsfähigen Landwirt-
schaft“, betont vlf-Geschäfts-
führer Benjamin Walker.

Die Freude und Überraschung war groß bei der Verleihung des 
Nachhaltigkeitspreises, Johannes Ehrnsperger (r.), Inhaber der 
Neumarkter Lammsbräu. 
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